
Vermutlich aus gesundheitlichen Gründen hatte ein 87-Jähriger die Kontrolle über sein Auto verloren. Das Fahrzeug schob
zwei weitere Pkw die Böschung amWörnsgraben hinter dem Ärztehaus in der Moosbürger Straße hinab. Bild: Gabi Schönberger

ANSCHLAGSÄULE

Notruf: Polizei 110, Feuer 112
Rettungsdienst: 112
Telefonseelsorge: 0800/1110111
Frauenhaus: 0961/3893170
Weißer Ring: 09602/9444707
Hospizdienst: 0961/3898740
Störung Gas: 0961/6713-777
BRK: Hauskrankenpflege/Behin-
dertenbetreuung: Telefon 0961/
3900228 oder 0171/3046051
Apotheken-Notdienst von 8 bis 8
Uhr des Folgetages:
Anker-Apotheke,Weiden
Dr.-Pfleger-Straße 4
Heidenaab-Apotheke, Weiher-
hammer; Burg-Apotheke,Vohen-
strauß
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:Tele-
fon 116117.
Bereitschaftspraxis Weiden: Söll-
nerstraße 16: Montag, Dienstag,
Donnerstag: 18 bis 21 Uhr; Mitt-
woch, Freitag: 13 bis 21 Uhr;
Samstag, Sonntag, Feiertag: 8 bis
21 Uhr.

Stadt Weiden
Hans-Schröpf-Arena. 14 bis 16.30
Uhr (F).
Keramik-Museum. 11 bis 17 Uhr.
Maria-Seltmann-Haus. 8.30 bis
17.30 Uhr. Café. 10 bis 18 Uhr.
Regionalbibliothek. 10 bis 18 Uhr.
Jugendzentrum. 15 bis 21 Uhr.
Stadt- und Tachauer Heimatmu-
seum im Kulturzentrum. 9 bis 12
Uhr und 14 bis 16.30 Uhr.
Thermenwelt. 10 bis 22 Uhr, mit
Damensauna.
Touristinfo im Alten Rathaus. 9 bis
13 Uhr und 14 bis 16 Uhr.

Landkreis Neustadt
Hallenbad Neustadt. 16.30 bis
20.30 Uhr,mit gemischter Sauna.
Hallenbad Eschenbach. 16.15 bis 21
Uhr.
Ozon-Hallenbad Moosbach. 15.30
bis 21.30 Uhr.
Hallenbad Vohenstrauß. 16 bis
20.45 Uhr.
Hallenbad Weiherhammer. 8 bis 11
Uhr.
KZ-Gedenkstätte Flossenbürg. 9 bis
16 Uhr.
Militärmuseum Grafenwöhr. 14 bis
17 Uhr.
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Beratung für
junge Familien
Weiden. Das Zentrum „Familie und
Soziales“ der Region Oberpfalz bie-
tet Außensprechtage beim Land-
ratsamt im Dienstgebäude Weiden
mit dem Ziel einer zeitgerechten
und bürgernahen Beratung an. Das
Beratungsangebot umfasst folgen-
de Tätigkeitsbereiche des Versor-
gungsamts: Betreuung junger Fa-
milien (Elterngeld, Bayerisches Fa-
miliengeld) sowie Feststellungsver-
fahren nach dem Schwerbehinder-
tenrecht. Die Sprechtage finden je-
weils zwischen 13 bis 15.30 Uhr an
jedem 1. Mittwoch im Monat im
Landratsamt Neustadt, Dienstge-
bäude Weiden, in der Maistraße
statt. Im 1. Halbjahr 2020 sind dies
folgende Termine, jeweils mitt-
wochs: 8. Januar, 5. Februar, 4. März,
1. April, 6.Mai, 3. Juni.

Zwei Autos landen im Bach
Eine Kettenreaktion löst am
Dienstagvormittag ein 87-jäh-
riger Autofahrer auf dem
Parkplatz des Ärztehauses in
der Moosbürger Straße aus.
Der Senior verliert die Kontrolle
über sein Auto. Zwei Fahrzeuge
landen im Bach.

Weiden. (jak) Wie die Polizei mit-
teilt, verlor der Senior wohl aus ge-
sundheitlichen Gründen gegen 10

Uhr die Kontrolle über sein Auto. Es
touchierte demnach zwei geparkte
Fahrzeuge sowie zwei Betonpoller.
Das brachte das Auto jedoch nicht
zum Stehen. Im Gegenteil: Es fuhr
ungehindert auf zwei weitere auf
dem Parkplatz abgestellte Autos.
Diese wurden laut Polizei durch die
Wucht des Aufpralls von dem Auto
des Unfallverursachers die Bö-
schung am Wörnsgraben hinabge-
schoben. Eines der Autos blieb an
der Böschung hängen, das andere
sowie der Wagen des 87-Jährigen
landeten im Bachlauf.

Beide Fahrzeuge wurden aufwen-
dig aus dem Bach geborgen. Der
Unfallverursacher kam zur Begut-
achtung seiner Verletzung sowie
Abklärung seines Gesundheitszu-
standes ins Krankenhaus.
Die Polizei schätzt den Schaden

auf 40000 Euro. Der Senior werde
demnächst für den Schaden auf-
kommen müssen, heißt es im Poli-
zeibericht zum Unfall . Ein Strafver-
fahren habe er jedoch wohl nicht zu
befürchten, da seine gesundheitli-
che Beeinträchtigung plötzlich ein-
getreten sei.

REGION HEUTE

Stadt Weiden
Adventskalender am Alten Rat-
haus um 16.30 Uhr Fensteröffnung
mit den EngelnMichelle Müller und
Sophie Janzen.
Auftritt vonMathias „Lemmy“Kie-
ner von 18 bis 20 Uhr in der „Musik-
hütte“ am Christkindlmarkt.
Tanzshow „Danceperados – Spirit
of Irish Christmas“ um 20 Uhr in
der Max-Reger-Halle.
„Café der Begegnung“ von 17 bis 19
Uhr in der Volkshochschule.
Vortrag „Sprache und Pubertät“
um 19.30 Uhr in der Aula der VHS.

Landkreis Neustadt
Senioren-Adventsfeier um 14 Uhr
im Pfarrheim in Tännesberg.
Advent im Ledererstodl von 18 bis
20 Uhr in Neustadt.

Seggewiß holt Förderbescheid ab
Freistaat unterstützt Stadt Weiden mit 6,7 Millionen Euro Stabilisierungshilfe

Weiden. (nt/az) Alles wieder gut zwi-
schen dem bayerischen Finanzminis-
terium und der Stadt Weiden. Ober-
bürgermeister Kurt Seggewiß reiste
diesmal sogar selbst nach Nürnberg,
um sich von Staatsminister Albert
Füracker im Heimatmuseum den
Bescheid über die Stabilisierungs-
hilfe übergeben zu lassen. 6,7 Mil-
lionen Euro ist das Dokument wert.
Der Weidener Rathauschef dankte
den Kollegen des Verteilerausschus-
ses und der Regierung der Ober-
pfalz für die konstruktive Beglei-
tung der Stadt.

Vergeben und vergessen sind of-
fenbar die Irritationen nach dem
Politischen Aschermittwoch, bei
dem SPD-Fraktionschef Roland
Richter Kritik an der Vergabepraxis
der Mittel übte: Die unterstützten
Kommunen würden gegängelt, ob-
wohl ihnen das Geld ohnehin zu-
stehe. Füracker zeigte sich stark
verwundert.
Nun gab es neben der Bewilli-

gung einer erneuten Stabilisie-
rungshilfe zur Schuldentilgung in
Höhe von 3,2 Millionen Euro auch
Investitionsstabilisierungshilfen.

Die Stadt erhält dafür 2019 in der
sogenannten „Säule 2“ 3,5 Millionen
Euro zur Verwendung in die kom-
munale Grundausstattung. Das
sind unter anderem Schulen, Kitas,
Straßen oder Liegenschaften.
Damit unterstützt der Freistaat

die Stadt Weiden seit 2013 mit
34,6 Millionen Euro zur Schulden-
tilgung plus erstmals 3,5 Millionen
für Investitionen. „Ein für Weiden
wichtiger Beitrag der Staatsregie-
rung in der nördlichen Oberpfalz“,
erklärt Seggewiß in einer Presse-
mitteilung der Stadt.

Kurt Seggewiß (rechts) holt den För-
derbescheid bei Albert Füracker ab.
Bild: exb/Bayerisches Staatsministerium der Finanzen

Fremdsprachenschüler gewinnen Bundeswettbewerb
Team der Staatlichen Fachakademie für Übersetzen und Dolmetschen in Kategorie „Beruf“ erfolgreich

Weiden. (exb) Ein Team aus der
Staatlichen Fachakademie für Über-
setzen und Dolmetschen Weiden
hat beim Bundeswettbewerb
Fremdsprachen gewonnen. In der
Kategorie „Team Beruf“ setzte es
sich vor den Zweitplatzierten, der
ZF Friedrichshafen AG sowie dem
Paul-Ehrlich-Berufskolleg aus Dort-
mund, durch. Dritter wurde das
Oberstufenzentrum Barnim aus
Bernau bei Berlin.
Die Sieger erhielten Geldpreise.

Darüber hinaus gab es einen Zu-
satzpreis des Deutschen Spanisch-
lehrerverbandes. Elke Völmicke, Ge-
schäftsführerin des Veranstalters,
der Bildung & Begabung GmbH, an
der Bund und Länder beteiligt sind,
würdigte die Leistungen: „In der
Unternehmenswelt sind Fremd-
sprachenkenntnisse heutzutage ein
Muss. Die Auszubildenden haben
gezeigt, dass sie fit sind für interna-
tionale Herausforderungen – auf
Englisch oder in einer der anderen
zehn Sprachen des Wettbewerbs.“

Über 140 Azubi-Teams aus ganz
Deutschland hatten sich Anfang
des Jahres für den Wettbewerb an-
gemeldet. Die 14 besten wurden
zum Azubiturnier nach Köln einge-
laden. Qualifiziert hatten sie sich
mit selbst produzierten Filmen,
Hörspielen oder Multimediapro-

duktionen über ihren Arbeitsalltag.
Hierbei stellten die Auszubildenden
neben Fremdsprachenkenntnissen
ihre Kommunikationsstärke und
Kreativität unter Beweis. In Köln
bekamen die Teilnehmer eine Auf-
gabe gestellt: In Gruppen führten
sie live und auf der Bühne fremd-

sprachige Theaterstücke oder Sket-
che auf, die sie selbst konzipiert
hatten. Die besten Beiträge wurden
prämiert. Den Bundeswettbewerb
gibt es seit 1979. Er ist einer der äl-
testen Schülerwettbewerbe
Deutschlands. Schirmherr ist der
Bundespräsident.

Der Kurzfilm der Fremdsprachenschüler Janina Landstorfer, Anna Thomas, Patricia Wolfrath, Christian Häckl, Katharina Lu-
ber und ihrer betreuenden Lehrerin Lisa Hegen (von links) kommt beim Bundeswettbewerb Fremdsprachen bestens an. Die
Jury wählt ihn auf Platz eins. Bild: exb/Liane Müller
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